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Zur politiſchen Lage
Sieht man von der bulgariſchen Frage ab deren Wellen

auch zu verebben beginnen ſo herrſcht im Deutſchen Reiche
eine politiſche Stille wie wir ſie gleich tief und namentlich
leich lange ſeit Jahren nicht mehr gehabt haben Für dieBeſprechung unſerer inneren Entwickelung und für das Urtheil

über ihren demnächſtigen Verlauf fehlt ſo gut wie jeder Stoff
Ob die in wenigen Tagen zu eröffnende Reichstagsſeſſion hierin
eine Aenderung hervorbringen wird iſt völlig ungewiß und
Muthmaßungen darüber lohnen um ſo weniger als die
Beantwortung dieſer Frage mit in erſter Reihe davon abhängt
wie ſich das augenblicklich leider nicht günſtige Befinden des
Reichskanzlers in der nächſten Woche geſtalten wird Jn ſeiner
Abweſenheit hätte jedenfalls eine Erörterung über die orienta
liſche Kriſis gar keinen Sinn

Ein nicht unwichtiges Ereigniß würde allerdings innerhalb
der beiden letzten Wochen ſtattgehabt haben wenn es ſich be
ſtätigen ſollte daß in einem thüringiſchen Städtchen der dies
jährige ſozialdemokratiſche Kongreß abgehalten worden iſt
Die Nachricht iſt noch zu wenig beglaubigt als daß man ſie
für gewiß annehmen könnte unwahrſcheinlich aber klingt ſie
nicht da die ſozialdemokratiſche Parteileitung verpflichtet iſt
ſpäteſtens jedes dritte Jahr einen Kongreß einzuberufen und
da in dieſem Jahre nachdem der erſte Kongreß 1880 auf dem
Schloſſe Wyden in der Schweiz der zweite 1883 in Kopen
hagen ſtattgefunden hat der dritte fällig ſein würde Auch
wurde im vorigen Jahre wiederholt anläßlich der perſönlichen
Streitigkeiten innerhalb der Partei auf den diesjährigen
Kongreß hingewieſen Die Polizei wird allerdings da ihr
dieſe Umſtände vollkommen bekannt waren die äußerſte Wach
ſamkeit aufgeboten haben um den Kongreß zu hindern hätte
derſelbe dennoch und diesmal ſogar mitten in Deutſch
land tagen können ſo würde ein neuer Beweis für die
Unzulänglichkeit des Sozialiſtengeſetzes geliefert worden ſein
Man wird die nächſten Nummern des Sozialdemokrat
abwarten müſſen um zu erfahren ob der Kongreß ſtatt
gefunden hat auf ſo ausführliche Berichte als bei jenen
beiden früheren Gelegenheiten wird man freilich nach dem
freibergex Urtheil nicht mehr rechnen dürfen

Viel erörtert freilich wohl mehr aus Mangel an greif
barerem und näherem Stoff als wegen der wirklichen Dring
lichkeit der Frage
die Ueberweiſung ihrer einzelnen Trümmer an die Provinzen
Pommern Weſtpreußen und Oberſchleſien Der Plan iſt zuerſt
von dem berühmten General Grolmann vorgebracht worden
in ſeiner neuerdings viel beſprochenen Denkſchrift dadurch daß
die Poſt ihn befürwortet hat iſt die Anſicht hervorgerufen
worden er ſei gegenwärtig im Miniſterium der Gegenſtand
einer praktiſchen Erwägung Sei dem nun wie ihm wolle

ſo glauben wir daß ſeine Ausführung jedenfalls nicht nahe
bevorſteht Die gänzliche Auflöſung einer Provinz die ſeit
ſechzig Jahren als einheitliches Ganze beſtanden hat und die
dadurch hervorgerufene Neugliederung dreier anderer Provinzen
die dann möglicherweiſe auch getheilt werden müßten
namentlich Schleſien würde durch eine auch nur mäßige Er
weiterung ſeines jetzt ſchon ſehr umſangreichen Gebiets zu un
förmlicher Größe anſchwellen iſt kein Kinderſpiel ſie greift
in ſo mannichfache und ſo verſchiedene Intereſſen ein daß ſie
nicht anders als nach der reiflichſten Ueberlegung durchgeführt
werden kann

Uebrigens erhebt ſich aus der Provinz ſelbſt ſchon lebhafter

Das halleſche Theater
1

Das iſt eine lange Geſchichte wie unſere Stadt ſich all
mälig zu einem Theater emporgearbeitet hat Kein Hof hat
uns wenn es auch nur vorübergehend geſchehen wäre wie in
Weißenfels mit ſeiner Gunſt h deren jedes Theater
weſen ſo ſehr bedarf wohl aber hat die Univerſität der Halleſo viel dankt vor mehr als einem Jahrhundert von theologiſher

Seite die geſunde Entwickelung des Theaterweſens kräftig auf
Vui Und es war doch daſſelbe Jahrhundert aus welchem

chiller mit ſeiner Werthſchägüng der Schaubühne als einer
moraliſchen Anſtalt hervorging

Theaterneigungen werden hier wie bei jedem ſich friſch
emporarbeitenden Bürgerthum von Anfang an lebendig ge
weſen ſein wir wiſſen auch daß von der Moritzburg aus die
Anregungen zu allerlei theatraliſchen Aufführungen kamen
aber dieſe Herrlichkeit fand faſt gleichzeitig mit dem Tode des
letzten Adminiſtrators von Magdeburg ihr Ende Was die
Gelegenheit an ſolchen Vorſtellungen brachte welche nach den

Drangſalen des dreißigjährigen Krieges die Abmattung der
Bürger zur Erfriſchung und im Beginn des ſiebzehnten Jahr
hünderts ein natürlicher Zug der Gemüther begehrte mußte
bald hier bald da ſein Unterkommen uchen vor allem war
der damalige und noch bis in unſer Jahrhundert feſtlich be
nutzte Rathskellerſaal eine willkommene Stätte für ſolche
Kunſtübungen und Genüſſe Aber dieſer Rathskellerſaal lag
dem damals von der Univerſität benutzten Waagegebäude zu
nahe als daß die mächtige Partei der letzteren die Gruppe
der ein nicht Anſtoß daran hätte nehmen ſollen Eine
Beſchwerde derſelben fand bei Friedrich dem Großen zunächſt
Zwar nicht das geringſte Wohlwollen der dem geiſtlichen
Muckerpack d er ſie nannte prinzipiell zürnte als denevangeliſchen Jeſuitern, der ſogar wünſchte daß der Herr

Fraucke dabei ſein ſolle
Aber der dramatiſchen S und dem halleſchen Bühnen

leben kam dieſes allerhöchſte Jntereſſe nicht zugute und es
erweckt auch keine beſonders gute Vorſtellung von dem Theater

wir bei dieſer Gelegenheit erfahren daß ſichpublikum wenn

alle a d Saale Sonnta

wird die Theilung der Provinz Poſen und und

den

unverdächtiger Seite Man kann dieſem Widerſpruche auch
ſeine gute Begründung nicht abſprechen Eben ſind die Polen
geſetze erlaſſen worden welche auf die Zuſtände in unfereu
Oſtmarken vielfach einſchneidende Wirkungen ausüben müſſen
es iſt ſehr erklärlich wenn die Bewohner der Provinz darum
bitten zunächſt die Erfolge dieſer gegen die polniſche Pro
paganda angewandten Heilmittel abzuwarten ehe ſo durch
greifende Operationen wie die Auftheilung der Provinz
zwiſchen die benachbarten Gebiete vorgenommen werden da
gerade aus deutſchen Kreiſen dieſe Stimmen ſich erheben ſo
werden ſie auch wohl das gewünſchte Gehör finden falls ernſt
haft die Theilung der Provinz ſchon erwogen ſein ſollte So
natürlich ein gewiſſer Eifer iſt wenn es gilt begangene Ver
ſäumniſſe gut zu machen ſo darf er doch nicht in Ueber
ſtürzung ausarten welche in ihrer Art ebenſo ſchädlich iſt wie
Saumſſeligkeit

Der Empfang des Prinzen Alexander
in ſeiner heſſiſchen Heimath

Am Freitag nachmittag 4 Uhr 20 Min iſt Prinz Alexander
in Darmſtadt eingetroffen und von einer ungeheuren Volks
menge welche den Bahnhof den Bahnhofsplatz und die
Bahnlinie beſetzt hatte ſtürmiſch begrüßt worden Nach
herzlicher Begrüßung durch den Vater Bruder und die Ver
wandten nahm ver Prinz eine Anſprache des Oberbürger
meiſter Ohly entgegen der ihn namens der Stadt be
willkommnete Der Prinz dankte durchſchritt den Fürſtenſaal
und zeigte ſich der am Bahnhofsplatz verſammelten Menge
Nachdem der Begrüßungsſturm ſich gelegt hatte ſprach der
Prinz Jch danke S herzlich für den freundlichen
Empfang und werde das nie vergeſſen Jch bin unendlich er
freut daß ein Heſſe wenn er aus der Fremde zurückkehrt
von ſeinen Landsleuten ſo ſhmpathiſch empfangen wird
Hierauf kehrte der Prinz auf den Bahnhofsflur zurück und ſtieg
mit Verwandten und Gefolge in den bereitſtehenden Sonderzug
Unter endloſem Hochrufen Tücherſchwenken und Kränzewerfen
der Menge fuhr der Zug ab Die Weiterreiſe ging nach
Jugenheim

Als der Prinz in Birkenbach die Bahn verließ ſpielte
ſich eine ergreifende Scene des Wiederſehens zwiſchen ihm

ſeiner Mutter ab die ſchluchzend in die Arme des
Sohnes ſank

Das Städtchen Jugenheim war zum Empfange des Prinzen
feſtlich geſchmückt Von den Einwohnern und den Kurgäſten
wurde der Heimkehrende enthuſiaſtiſch begrüßt

Politiſche Ueberſicht
Wie recht wir geſtern thaten als wir die ruſſiſchen Ver

ſprechungen dahin charakteriſirten daß ſie blos gegeben
würden um nicht gehalten zu werden das wird heute durch
ein neues Beiſpiel erwieſen Bulgarien iſt es an dem die
ruſſiſche Wahrheitsliebe ſich erprobt Das Journal de St
Pétersbourg beſpricht den Text der Proklamation des
Fürſten Alexander und ſagt es ſei darin die Rede von
Verſicherungen welche Rußland dem Fürſten ertheilt habe
Das Blatt erklärt demgegenüber aus Gründen auf welche
man nicht näher einzugehen brauche hätte die ruſſiſche Re
gierung keinerlei Ver pflichtungen dem Fürſten gegen
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über übernehmen können Angeſichts des gegenwärtigen

die Studenten im Schauſpiellokal geprügelt hätten Die letzten

Jahre der Regierung des großen Königs zeigen ihn intereſſelos
für die Bagatellen einer Provinzialſtadt und ſo geſchah es
denn daß der treffliche Döbbelin unſern Rathskeller mit ſeiner
Truppe infolge des unabläſſigen Andrängens der Pietiſten
verlaſſen mußte Unter den benachbarten Orten welche er
ohne große Wahl in der Umgegend aufſuchte wurde beſonders
Lauchſtädt wichtig es erſcheint je mehr und mehr als ein
künſtleriſcher Wallfahrtsort für die literariſch gebildete Welt
von Halle und auch für ſeine übermüthigen Studenten und
noch lebt in Aller Erinnerung was in jener Beziehung das
kleine Städtchen in der poeſieloſen Ebene dem geniglen Hof
leben von Weimar zu verdanken gehabt hat

Das Leben in dieſem benachbarten Badeort der von Halle
aus ſehr häufig beſucht ward blieb nicht ohne glückliche Rück
wirkung auf unſere Stadt gerade in künſtleriſcher Beziehung
Während der drückenden Stimmung des weſtfäliſchen Regiments
war es daß Reil hier in Halle 1809 ein Bad einrichtete und
die Jdee einer gerade hier zu errichtenden Badeanſtalt war
wie Steffens wenige Jahre ſpäter in ſeiner Denkſchrift hervor
heben konnte eine im größten Stil gefaßte Er konnte als
leitender Arzt an einen Wettlauf mit dem damals gerade
blühenden Lauchſtädt denken und ſein Geſichtskreis war weit
genug bei der Heilung körperlicher Leiden zugleich an eine
geeignete Auffriſchung des Geiſtes zu denken Faſt genau an
derſelben Stelle wo ſich heut der vereinzelt gebliebene Mittel
bau des Univerſitätsgebäudes erhebt war vor mehr als ſechs
Jahrhunderten ein Barfüßerkloſter mit Gartenumgebung ent
ſtanden an welches noch heut die benachbarte Barfüßerſtraße
erinnert Jm Reformationszeitalter waren dann die Gebäude
zu einem noch in den Namen des Schulbergs und der Schul
gaſſe fortlebenden lurheriſchen Gymnaſium überwieſen worden
die Kirche aber ſoeben zu einer Univerſitäts und Garniſon
kirche eingerichtet in welcher man noch den zum vollſten Mann
gewordenen Schleiermacher in den Reden über die Religion und
den Monologen vernommen hatte Da brachen die Franzoſen
über Preußen und inſonderheit über Halle herein vie
Barfüßerkirche ward zum Fourage Magazin und nach
dem die Verhältniſſe des weſtfäliſchen

12 September
Widerſpruch dagegen und zwar gerade von deutſcher alſo von Streites der Parteien und der daraus folgenden Erregtheit

der Gemüther ſeien indeſſen die ruſſiſchen Agenten in Bul
garien angewieſen worden der Bevölkerung mitzutheilen daß
die kaiſerliche Regierung bereit ſei ihren ganzen Einfluß gel
tend zu machen um die Parteien wieder miteinander zu ver
ſöhnen und die Ruhe wieder herzuſtellen und daß ſie zu dieſem
Zwecke ſich nicht weigern werde einer proviſoriſchen Regierung
ihre Unterſtützung zu leihen welche in legaler Weiſe eingeſetzt
ſei die es verſtehe nicht Parteiintereſſen ſondern die Intereſſen
des allgemeinen Wohles des Landes zu verfolgen und die ſich
endlich bemühen werde den Uneinigkeiten ein Ende zu machen
unter deren ſchmerzlichen Folgen Bulgarien ſchon zu viel habe
leiden müſſen Es ſei zu wünſchen daß die bulgariſche Nation
und ihre Vertreter dieſe Rathſchläge zu würdigen wiſſen und
danach handeln werden Die Zuſicherungen welche der
ruſſiſche Vertreter in Sofig Bogdanoff dem Fürſten Alexander
gegeben werden alſo hier ſchon desavouirt und an ihre Stelle
werden einige allgemeine Redensarten geſetzt Außerdem liegen
über Bulgarien heute noch die folgenden telegraphiſchen Nach
richten vor

Sofia 9 Sept Der hieſige italieniſche Generalkon
ſul iſt angewieſen die mit der bisherigen Regierung
beſtandenen Beziehungen auch mit der Regentſchaft
fortzuſetzen und zwar ohne neues Aecreditiv

Wien 10 Sept Das Wiener Fremdenblatt
ſpricht die Vermuthung aus daß die weitgehenden ſogar bis
zu der Einverleibung Bulgariens in Rußland ſich zuſpitzenden
Meldungen verſchiedener Blätter über angebliche Jntentionen
Rußlands bezüglich Bulgariens nur die Aſpirgtionen der
ruſſiſchen Panſlaviſten wiederſpiegeln Was aber den Antheil
den man Oeſterreich Uugarn hierbei vindiziren möchte insbe
ſondere die Herbeiziehung der Frage einer Annexion Bosniens
und der Herzegowina anlange ſo könne das Fremdenblatt
dieſelbe auf das beſtimmteſte in das Gebiet der willkürlichen
Kombinationen verweiſen

Dem Evénement zufolge bereitet man gegenwärtig im
franzöſiſchen Miniſterium des Aeußern ein Gelbbuch
vor das alle Aktenſtücke enthalten wird welche auf die Unter
handlungen zwiſchen Frankreich und dem Vatikan über die
diplomatiſche Vertretung ves Papſtes in Peking Bezug
haben Dieſes Gelbbuch wird an die Parlamentsmitglieder

dem Wiederzuſammentritt der Kammern vertheilt
werden

Der Univers veröffentlicht eine aus Hongkong vom
2 d datirte Depeſche des Biſchofs Puginier in Tong
king über eine im Auguſt d J in Tanhoga ſtattgehabte
Chriſten verfolgung bei welcher 30 Ortſchaften ein
geäſchert und ſiebenhundert Perſonen niedergemacht wurden

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Freitag der
Unterſtaatsſekretär für Jndien Gorſt auf eine Anfrage der
Bau der Eiſenbahn durch den Bolanpaß ſei am
26 Juli d J bis nach Quetta vorgeſchritten die Quettabahn
in der Richtung nach Harnai ſei noch im Bau begriffen über
Quetta hinaus in der Richtung gegen Kandahar ſeien vor
läufige Vermeſſungen vorgenommen

Vor einigen Tagen veranſtalteten die i riſchen Parla
ments mitglieder anläßlich der bevorſtehenden Abreiſe des
iriſchen Parlamentariers und Schriftſtellers Juſtin Me Carthy
nach Amerika zu Ehren deſſelben ein Banket Parnell führte
den Vorſitz und brachte den Toaſt auf den Gefeierten aus
In demſelben bemerkte er daß es die erſte Pflicht Groß
britanniens ſei dafür zu ſorgen daß die Regierungsgrundſätze
auf denen Englands Größe beruhe nämlich eine Regierung

der ihm überwieſenen Kirche ein Theater einzu
richten An Räumlichkeiten und Glanz überbot dies alles
was Halle in dieſer Art vorher geſehen hatte und unmittelbar
darauf beſitzen ſollte Empfindſame Seelen konnten wie ſpäter
bei ähnlicher Gelegenheit dadurch geſtört werden daß an
dieſer Stelle vorher erſt Grabgewölbe zugeſchüttet und Todten

n anderwärts beigeſetzt werden mußten Am 3 Febr
811 konnte das Haus mit einer Feſtrede des Prof Chriſtian

Gottfried Schütz und einer Darſtellung der Leſſing ſchen
Emilia Galotti eingeweiht werden Die Bühne und das
Publikum des mächtigen Hauſes erſchienen vornehm und groß
enug daß im Sommer deſſelben Jahres hier ein Pius
lexander Du gen beſonders aber durch einen Prolog

Goethe s den Amalie Wolff ſprach glücklich eingeführt am
6 Aug deſſelben Jahres das Weimarſche Geſammtſchauſpiel
mit dem Egmont gaſtirte Der Geiſt ſchöner Zuverſicht in
dem Goetheſchen Prolog und künſtleriſcher Dankbarkeit der
den damaligen Hallenſern daraus entgegenweht läßt uns auch
heut ganz und gar überſehen daß der Dichter dem weſtfäliſchen
König Jerome das ſchuldige Wort nicht vprenthält

Aber über dieſem wie es ſchien glücklich befeſtigten Theater
weſen waltete kein ganz günſtiger Stern Reil auch in dieſen
Dingen die bewegende Seele des Ganzen ſtarb ſchon im Nov
d J 1813 als das Opfer ſeines ärztlichen Berufes nach
ſeinem Tode hatte dann der Theaterdirektor Bornſchein das
Haus von den Erben erworben der es 1827 auf Veranlaſſung
eines edlen Wunſches des Kanzlers Niemeher an die Regierung
zum Bau eines Univerſitätsgebäudes verkaufte Damit war
die dramatiſche Kunſt in Halle wieder ohne feſte Stätte ſie
ſuchte bald in der Univerſitäts Reitbahn bald in dem Saale
des Nathskellers unterzukommen an erſterer Stelle finden wir
die Atmer ſche an zweiter die Lohmeyer ſche Truppe Es lag
auf der Hanb daß ein derartiger Zuſtand für die Bildungs
und Unterhaltungsbedürfniſſe einer Stadt wie Halle ſchließlich
unerträglich werden mußte Zwar fehlte es ſelbſt unter den
beſcheidenſten Verhältniſſen niemals an bedeutenden Gaſt
ſpielen aber ſie ließen nur um ſo begehrenswerther erſcheinen
was man vermißte

Nachdem im weſentlichen die alte Promenade vollendetnia r ſich
wie es eben anging geordnet begann Reil aus worden war konſtituirte ſich ein Comitee welches den Neubau



des Volkes durch das Volk für das Volk auch in Irland
zur Geltung gebracht würden England könne überzeugt ſeindaß die el in Jrland nicht unterdrückt werden
würden Die Geſchichte lehre daß die Katholiken Jrlands
ſtets tolerant gegen die Proteſtanten geweſen wären
iriſche Frage werde unter Beihilfe Gladſtone s und der Liberalen
im nationalen Sinne gelöſt werden

Wie die Köln Ztg erfährt ſoll nunmehr mit dem Bau
einer Eiſenbahnlinie in China vorgegangen werden
welche die bei Tientſin gelegenen ertragreichen Kohlengruben
von Kaiping mit der Stadt Lutah im ganzen eine Strecke
von ca 53 deutſche Meilen verbinden ſoll Von Lutah aus
ſoll die genannte Bahnſtrecke weitergeführt werden zuvörderſt
nach Taku und ſchließlich nach Peking Die endliche Geneh
migung der Bahn iſt dem Vater des Kaiſers dem Prinzen
Chung zu verdanken der vor etwa anderthalb Monaten
Tientſin ſowie Schifu und Port Arthur beſuchte und auf
dieſer Reiſe die wohl nur den Zweck einer Beſichtigung hatte
die nöthigen Eindrücke gewann um in Peking die Erlaubniß
zum Bau der Bahn gegen die mächtige Gegenpartei durch
zuſetzen
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Warſchau 10 Sept Se K Hoheit Prinz Wilhelm

oon Preußen iſt heute vormittag hier eingetroffen Derſelbe
wurde von dem Fürſten Tſchakowski und dem General v Werder
empfangen Um 2 Uhr ſetzte Se K Hoheit die Reiſe nach
Breſt fort

Deutſches Reich
Der Bundesrath hat in ſeiner Plenarſitzung am

Freitag der Vorlage und dem Ausſchußberichte betreffend die
Verlängerung des deutſch ſpaniſchen Handels
und Schiffahrtvertrags ſeine Zuſtimmung ertheilt

Um die Eile mit welcher der Reich st ag behuſs Beſchluß
faſſung über den deutſch ſpaniſchen Handelsvertrag
einberufen wird zu erklären machen die offiziöſen B P
darauf aufmerkſam daß die ſpaniſchen Cortes vor ihrem Aus
einandergehen die ſpaniſche Regierung zur Verlängerung des
Handelsvertrages mit Deutſchland ermächtigt und im voraus
derſelben zugeſtimmt haben ſodaß nach erfolgter Zuſtimmung
des Reichstags der Ratifikation nichts im Wege ſteht

Dem pariſer Temps zufolge wird ſich der neuernannte
Botſchafter Herbette gegen Mitte künftigen Monats
nach der Rückkehr des Kaiſers aus Baden Baden nach
Berlin begeben um ſein Beglaubigungsſchreiben zu über
reichen Herbette iſt 1839 geboren Er iſt von mitttlerer
Geſtalt mit ergrauendem Kopfhaar und Bart Sei 26 Jahren
befindet er ſich in der diplomatiſchen Laufbahn Jm Jahre
1864 war er Vice Konſul in Neapel 1869 Konſul in Stettin
1870 Sekretär von Jules Favre 1876 Delegirter der euro
päiſchen Donaukommiſſion 1878 Direktor der Abtheilung für

en im Miniſterium Freyeinet 1885 Direktor des
abinets

Das Armeeverordnungsblatt enthält eine Bekannt
machung des Kriegsminiſters vom 3 Sept wonach aufgrund
allerhöchſter Beſtimmung alle ausländiſchen nicht
deutſchen Fürſten welche in irgendwelcher Form zur
Armee in Beziehung ſtehen künftig ohne Angabe des mili
täriſchen Ranges in der Rangliſte geführt und in die Ancienne
tätsliſte nicht aufgenommen werden Betreffs der Anlegung
der Gradabzeichen wird angenommen daß alle uichtdeutſchen
regierenden Herren zur preußiſchen Uniform mindeſtens die
Wözeichen eines Generalmajors tragen während es ihrem Er
meſſen überlaſſen bleibt auch zur preußiſchen Uniform Grad
abzeichen anzulegen welche ſie zur heimathlichen Uniform
tragen Die übrigen zur preußiſchen Armee in Beziehung
ſtehenden Mitglieder der ausländiſchen regierenden Familien
werden bezüglich der Anlegung von Rangabzeichen der preu
ßiſchen Armee als demjenigen Range angehörend angeſehen
velchen ſie in der Heimathsarmee bekleiden

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt über die Hitzſchläge
während der Herbſtübungen Ueber Erkrankungen und
Todesfälle am Hitzſchlag bei der Armee während der dies
jährigen Herbſtübungen drangen ſehr übertriebene Nachrichten
in die Oeffentlichkeit Nach den vom Kriegsminiſterium am
83 Sept erforderten telegraphiſchen Meldungen der Corps
Generalärzte kamen bei den 14 den preußiſchen Kontingents

eines Theaterbaues auf Aktien in die Hand nahm an ſeiner
Spitze ſtanden die meiſt noch in beſtem Andenken lebenden
Namen Dürking Jeremias Wagner Wilke Wucherer von
denen der vorletzte die Rechtsgeſchäfte der Geſellſchaft leitete
Mit dem Fortſchritt des Baues wurden die einzelnen Raten
der Aktien von hundert Thalern ſeit dem Frühling des Jahres
1836 bis eben dahin 1837 mit 10 bis 25 Thalern eingezahlt
die Stadt ſelbſt förderte das Unternehmen durch freie Ueber
laſſung des Bauplatzes und Bewilligung der durch die Nach
barſchaft des PetrikapellenKirchhofes erwachſenden Planirungs
koſten Obgleich die innere und äußere Verzierung noch
keineswegs vollendet war ſo bot doch der bis dahin aus
geführte Bau dem Publikum Schutz und Bequemlichkeit dar
auch war die Bühne ſo weit eingerichtet daß theatraliſche Vor
ſtellungen gegeben werden konnten ſo erfolgte denn unter der
Direktion Bethmann die erſte Vorſtellung am 2 April 1837
mit Schillers Braut von Meſſina, welche vor länger als
einem Menſchenalter auch das damals neue beſcheidene Theater
von Lauchſtädt eröffnet hatte voran ging der warme lokal
ſtolze Prolog eines nicht genannten Dichters Der Direktor
Bethmann der die kunſtgeübte deſſauer Truppe mit ſich führte
war aus der Jffland ſchen Schule hervergegangen und hatte
bereits den achtungswertheſten Antheil an der Gründung des
Königſtädtiſchen Theaters in Berlin gehabt er hatte das Luſt
und Schauſpiel überraſchend gut beſetzt während für das
eigentliche Trauerſpiel die großen Kräfte fehiten Dagegeu
ließ die Oper welche am 4 April mit Vellini s Montecchi
und Capuleti eröffnet wurde kaum etwas zu wünſchen übrig
wenn man von dem gangbaren Mangel der Chöre wie ſie
Wanderbühnen mit fich bringen müſſen abſieht was man zu
leiſten vermochte erſah man aus der wirklich bedeutenden
Aufführung des Beethoven ſchen Fidelio Daß die Direktion
gelegentlich trotzalledem einen Theaterkritiker abzuführen hat
verſteht ſich von ſelbſt aber komiſch macht es ſich doch wenn
einmal von dem ignoranten Raiſonneur Laube die Rede iſt

Während des Sommers 1837 konnte neben und nach den
mit ſtärkſter Theilnahme beſuchten Vorſtellungen unter denenwir der Seltſamkeit halber ein Benefiz zum Beſten des Schau
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verwaltungen angehörigen Armeecorps 84 leichte und ſchwere
Erkrankungsfälle vor darunter 7 tödtlich von letzteren
mindeſtens einer welcher durch eigenes Verſchulden bezw
inſtruktionswidriges Verhalten des Betvreffenden entſtanden iſt

n einem andern Falle trat die zum Tode führende Er
krankung nicht nach dem Marſche oder der Uebung ſondern
nach der Eiſenbahnfahrt ein

Die Kaiſertage in den Reichslanden
Mit der Ankunft unſeres Kaiſers in der altehrwürdigen

Hauptſtadt der Reichslande haben die militäriſchen Schau
ſpiele und ſ uſtigen Feſtlichkeiten deren Schauplatz für einige
Wochen ElſaßLothringen ſein und auf die die allgemeinſte
Aufmerkſamkeit gerichtet ſein wird ihren Anfang genommen
Es iſt jetzt das dritte mal daß der Kaiſer Straßburg und
die Reichslande beſucht und die Aufnahme die er dort fand
war eine von wachſender Begeiſterung getragene Diesmal iſt
der Empfang den uns vorliegenden telegraphiſchen Nachrichten
zufolge ein über alles Erwarten herzlicher geweſen und er
hat bewieſen daß das Bewußtſein von der Zugehörigkeit zum
alten großen Mutterlande bei den Bewohnern der Reichslande
wieder große Fortſchritte gemacht hat Ueber die Ankunft des
Kaiſers und der ihn begleitenden Souveräne und Fürſtlich
keiten in Straßburg laſſen wir vorläufig das nachſtehende
Telegramm berichten

Straßburg i 10 Sept nachmittags 4 Uhr Se
Majeſtät der Kaiſer und Jhre Majeſtät die Kaiſerin haben
begleitet von der Frau Großherzogin von Baden denen ſich in
Appenweier Se K u K Hoheit der Kronprinz und der Prinz
Ludwig von Baiern angeſchkoſſen Titen ſoeben unter jubelnden
Freudenkundgebungen hier ihren Einzug gehalten Der kaiſeruche Extrazug welcher im Feſtungsrayon von dem Donner der

Geſchütze und von der Kehler Brücke äb von dem Geläute aller
Glocken begrüßt wurde lief um 3 Uhr in die Halle ein
woſelbſt der König von Sachſen der Großherzog von Baden
der Großherzog von Heſſen die Prinzen Friedrich Leopold von
Preußen und Georg von Sachſen der Fürſt von Schwarzburg
Rudolſtadt der Erbgroßherzog von Sachſen Weimar zum
Empfange anweſend waren Auf dem Perron war eine Ehren
compagnie gebildet aus Mannſchaften des baieriſchen des
ſächſiſchen 105 und des württembergiſchen 126 Regiments mit
den Fahnen und mit der Muſik des baieriſchen Regiments auf

grenadierregiments Nr 7 verließ alsbald den Wagen gefolgt
vom Generallientenant Grafen Lehndorff nahm die Meldung
des kommandirenden Generals und des Gouverneurs entgegen
empfing die Begrüßung des Statthalters Fürſten Hohenlobhe
begab ſich hierauf zu den auf dem rechten Flügel der Ehren
wache ſtehenden Vorgeſetzten der letzteren und zu den Fürſllich
keiten und ſchritt ſodann in den Kaiſerſalon wohin ſich mittler
weile auch Jhre Majeſtät die Kaiſerin und die Frau Groß
herzogin von Baden begeben hatten Während hier Vorſtellungen
erfolgten formirte ſich die Ehrenwache auf dem Platze vor
dem Bahnhofe zum Vorbeimarſch Se Majeſtät der Kaiſer
erſchien darauf im Portal und nahm den Vorbeimarſch ab
wobei der Großherzog von Baden der kommandirende General
und alle Vorgeſetzten der Ehrenwache kotoyirten Nach
beendetem Vorbeimarſch der Ehrenwache intonirten die Muſik
kapellen der Kriegervereine welche vom Bahnhof ab Ehren
reihen bildeten die Nationalhymne Von der nach Tauſenden
zählenden Volksmenge und den Offizieren die an dem Bahn
hofsplatze ſich aufgeſtellt hatten wurde Se Majeſtät mit
branſenden Hurrahrufen begrüßt Se Majeſtät fuhr darauf
mit Sr K u K Hoheit dem Kronprinzen in einem vier
ſpännigen Wagen nach der Stadt in dem zweiten Wagen folgte
Jhre Majeſtät die Kaiſerin mit der Frau Großherzogin von
Baden daran ſchloſſen ſich die Wagen mit den anderen Fürſt
lichkeiten Jn den reich geſchmückten Straßen bildeten die
Vereine und Schulen Ehrenreihen Jhre Majeſtäten wurden
auf der Fahrt unausgeſetzt mit jubelnden Zurufen begrüßt Jn
dem Palais des Statthalters wo Se Majeſtät Abſteigequartier
genommen hat war die Ehrenwache von dem 4 bairiſchen
Jnfanterie Regiment geſtellt

Ueber den Empfang den man dem ſchon vor dem Kaiſer in
Straßburg angekommenen König von Sachſen bereitet
hatte wird telegraphiſch gemeldet

Straßburg i 10 Sept Der König von Sachſen iſt
mittags 12 Uhr hier eingetroffen und von dem Statthalter
dem Generallientenant v Henduck dem Staatsſekretär v Hof
mann den Spitzen der Civil und Militärbehörden und der
Generalität empfangen worden Zur Begrüßung wurde ein
Kanonenſalut von den Forts und den Wällen abgegeben Auf
dem Bahnhof war eine Ehrenwache des 104 Regiments auf
geſtellt Nach Entgegennahme der Meldung des kommandiren
den Generals ſchritt der König die Ehrenwache ab nahm die
Begrüßung der Anweſenden entgegen und ließ auf dem Bahn
hofplatz die Ehrencompagnie vorübermarſchiren Hierauf fuhr
der König überall von lauten Zurufen der zahlreich herbei

ſpielhauſes hervorheben bei der kein Freibillet galt der Aus
bau ſo weit gefördert werden daß mit dem Herbſt ein un
unterbrochenes Abonnement eröffnet wurde Es iſt nicht un
intereſſant an die Abonnementspreiſe zu erinnern

Für einen Platz

in der großen Mittelloge 13 Sgr 4 Pf
in den beiden kleineren Mittellogen 10
in den Seitenlogen I Ranges 8
in dem Parquet r 4

Zu loben iſt daß bei dieſen außerordentlich billigen Preiſen
das Theater kleine Abonnementsreihen von ſechszehn Billets
zuließ und dem Publikum die Theilnahme an ſolchen Genüſſen
damals ſehr weſentlich erleichterte Trotzdem wurde in den
Aufführungen von Anfang an der etwas zu beſcheidene
Provinzialſtandpunkt abgelehnt man wagte das Größte

doch natürlich eher im Schauſpiel als in der Oper für welche
Leipzig zu nahe lag und es iſt in erſterer Beziehung inter
eſſant zu beobachten wie man ſich bereits am 12 Dez des
Eröffnungsjahres am Kaufmann von Venedig verſuchte

Die nach und nach fertiggeſtellten Verbindungen mit Leipzig
Magdeburg und Berlin ſchufen allmälig ein ſcheinbar mehr
kritiſches als genußbereites Publifum und doch kam eigentlich
nicht von dieſen Verbindungen her für die Mehrzahl unſerer
Bewohner eine anſpruchsvollere Freude an dramatiſchen
Dingen vielmehr ſaß uns wie eine alte liebe immer feſter
gewordene Ueberlieferung die bewundernde Vorliebe für die
Mitglieder der weimariſchen Bühne in den Gliedern Was
von dort her kam mochte immerhin unter Umſtänden dritten
oder vierten Grades ſein der klaſſiſche orthodoxe Theater
freund in Halle glaubte dennoch den Heiligenſchein echter Kunſt
wahrzunehmen Jndeß reiften aus beſcheidenen Anfängen
welche auf unſern Brettern verſucht wurden Rieſengeſtalten
wie Niemann und andere heran

Für den welcher in dem Theater eine elegante Geiſtes
erfriſchung finden wollte ſchien das ſchmuckloſe Haus äußerlich
nicht im geringſten ſo ſchien es angethan Außerordentlich
einfach man wußte in der That nicht ob es einen Reitſtall

geſtellt Se Majeſtät der Kaiſer in der Uniform des Königs

geſtrömten Menge begrüßt in das Vezirkspräſidium woſelbſt
er ſein Abſteigequartier nahm Mit demſelben Zuge trafen
auch der Großherzog von Heſſen Prinz Leopold von Preußen
und Feldmarſchall Graf Moltke ein Der Großherzog von
Baden iſt heute morgen hierher zurückgekehrt
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Halle den 11 September
Meteorologlſche Statlon

10 Sept 10 u ads II Sept 6 U mar

Barometer Millimeter 750 2 752 1Thermome ter Celſius 20,5 164Relative Feuchtigkeit 83 87Wind e 7 I7 7 i e i 7 O 1 S1
6 U früh Thaupunkt n d K H 12,2
Waſſerwärme der Saale 17 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Skernwarte bei Pola
10 Sept 8 U morgens Das Maximum des Luſtdrucks veſand ſich üher

dem öſtl Theile von Mittelenropa weſtſ von Britannien war der Luftdruch
am niedrigſten und die Unterſchiede erheblich Jn Mitteleuropa hielt das
ruhige warme Wetter noch an Gewitter wurden nicht gemeldet Haparanda
749 12 Nordweſt leicht heiter Moskau 760 13 Südoſt ſtill heiter Ham
burg 762 15 Südoſt leicht wolkenlos Wien 764 16 ſtill wolkenlos Ni za
762 22 ſtill heiter Karlsruhe 762 17 Nordoſt ſtill heiter Paris 761

13 Süd ſtill wollenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 11 Sept Die Luftdruckvertheilung hat ſich

in den letzten 48 Stunden kaum verändert Von den Hebriden
zu den Lofoten erſtreckt ſich eine Depreſſion von 745 mm während
die Jſobare von 760 mm von Bayonne über Rochefort nach Malmö
Carlskrona und Riga verläuft Zwiſchen Thorn und Warſchau
iſt das Barometer bis auf 765 mm geſtiegen Jm äußerſten Weſten
iſt das Barometer erheblich geſtiegen ſodaß wieder heiteres ruhiges
meiſt trocknes warmes Wetter zu erwarten iſt

New York 9 Sept Die kürzlich infolge der Erd
erſchütterungen in der Nähe des Dorfes Ceiba del Agna bei
Havannah entſtandenen Quellen ſprudeln ſtark und ſteht das
Waſſer in dem Ort jetzt drei Fuß hoch Einige Bewohner mußten
ihre Wohnungen verlaſſen Hier eingegangene Berichte melden
daß eine Rauchſäule auf der See 25 Meilen nordöſtlich von der
Jnſel Tybee beobachtet worden iſt Einige halten ſie für vul
kaniſchen Urſprungs während andere glauben daß es Rauch von
der Jnſel St Heleng war

Univerſitätsnachrichten
Halle 11 Sept Die königl Univerſitätsbibliothek

iſt vom 20 d bis zum 4 Okt geſchloſſen Größere Um
ſtellungsarbeiten machen die Benutzung der Bibliothek während
dieſer Zeit unmöglich

LViſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn den Unterſuchungen des verſtorbenen Hofrath Eiſelen

über die Kämpfe der Römer gegen die Germanen ſpielt auch die
Laumannsburg das bei Rünthe gelegene Römerlager eine
Rolle Das große befeſtigte Standlager genau in der Mitte
zwiſchen Beckinghauſen und der Ahſemündung iſt danach allſeitig
als eines der vorzüglichſten Denkmäler aus der Römerzeit an der
Oſtſeite des Rheins anerkannt Dieſe hiſtoriſche Stätte nun wird
allem Anſcheine nach auch noch ferner Gegenſtänd der Forſchung
bilden Auf Befehl unſeres Kronprinzen und des Grafen Moltke
welche ſich für dieſe Unterſuchungen lebhaft intereſſiren iſt vor
kurzem ein Hauptmann vom Generalſtabe in Rünthe geweſen und
hat das Römerlager eingehend beſichtigt Bei der Neugrabung
eines Lippebettes wurden hier früher ſchon u zwar zur Zeit
der Anlage der Chauſſee von Werne nach Camen bedeutende
Funde gemacht nämlich zwei altgermaniſche Schiffe Beile aus
Hirſchgeweihen u ſ w Jn dem Lager befindet ſich jetzt noch ein
römiſcher Brunnen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 10 Sept Ein ſehr lehrreicher Anklagefall

wegen fahrläſſigen Meineids wurde geſtern gegen den Vor
arbeiter Friedrich Stock aus Buckan vor der dritten Ferien
ſtrafkammer hieſigen Landgerichts J verhandelt Jn dem Civil
prozeß des Jngenieurs Köpke gegen den Bauunternehmer
Kielmann wurde auf Verlangen des klägeriſchen Anwalts der bei
dem Beklagten früher beſchäftigt geweſene jetzige Angeklagte als
Zeuge über gewiſſe von demſelben ausgeführte Erdarbeiten zum
Verhandlungstermin herbeigeholt und vernommen Nach dem über
ſeine Ausſage aufgenommenen Verhandlungsprotokoll hat der An
geklagte u a bekundet daß an einem beſtimmten Montage und
Dienstage auf dem fraglichen Terrain nicht mehr gearbeitet
worden ſei Jn Gemäßheit dieſes Protokolls wurde auch das
Erkenntniß gefällt nach welchem dem Kläger ein Theil ſeiner
Forderung abgeſprochen worden iſt Jn dem eingelejteten Straf
verfahren wegen Meineids wurde nun ermittelt daß auf dem
fraglichen Terrain auch an dem bewußten Montage und Diens
tage gearbeitet worden war nur nicht von der unker dem An
geklagten ſtehenden Arbeiter Kolonne welche am Sonnabend auf
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bedenten ſollte dehnte es ſich aus hundert Fuß lang und
fünfzig breit Der Eintritt überraſchte durch ſeine über alle
Begriffe beſcheidene Anſpruchsloſigkeit Links in einem Bretter
käfig harrte der allezeit dienſtwillige Kaſſirer rechts führte die
erſte Thür zur Garderobe in glücklicher Urſprünglichkeit wie
das Seebad von Oſtende ungenirt für beide Geſchlechter auf
gethan weiterhin etwas nach hinten die Gaſtwirthſchaft mit
einem entzwei geſeſſenen Wachstuchdivan für drei und eine
halbe Perſon und drei Stühlen aber vortrefflicher Bedienung
Trat man in den Zuſchauerraum welcher im Gegenſatz zu
der alten geräumigen Barfüßerkirche nur etwas über
700 Meuſchen faßte ſo war man von der zwar einfachen
zuletzt aber doch faſt eleganten höchſt praktiſchen Einrichtung
überraſcht Jeder ſah und hörte vortrefflich Ueberall ward
man auf das angenehmſte an das alte leipziger Theater er
innert Freilich hatte ſich nach und nach der lebensfriſcheſte
Theil des ParterreAuditoriums die Studentenſchaft hier
wie dort ſtark verlaufen aber ſelten vermißte man hier doch
was in jedem Theater ſo außerordentlich wohl thut die rechte

Stimmung
Und mit keinem leitenden Bühnenvorſtande hat ſich das beſte

halleſche Theater Publikum ſo eins gefühlt wie mit dem
Direktor Friedrich Gumtau Man kann ſeines gleichen
ſuchen Die Theateragenten wußten von dem Werthe ſeiner
Schule zu erzählen wen er gebildet hatte war leicht unter
gebracht und was er aufführte feſſelte ſo ſehr durch den
Ernſt durchgeiſtigter Darſtellung daß man Gumtau den bei
Provinzialbühnen leicht erklärlichen Wegfall der Oper vergab
den der Operette konnte man ihm unter Umſtänden als ein
Verdienſt anrechnen Das war vielleicht recht unzeitgemäß
künſtleriſch gewiſſenhaft war es doch Als am 30 April 1883
die Saiſon abſchloß that ſich nicht allein für unſer Halle das
alte Haus zu ſondern wahrſcheinlich eine lokale Kunſſtepoche
Neue Forderungen begehren an den eleganten Pforten eines
geräumigen Kunſttempels Einlaß und umſonſt haben Gluth s
anerkennenswerthe Verſuche im Jnterimsthegter wie die luſtigen
Weiſen des Viktoriatheaters jenen immer lauter gewordenen

Wünſchen zu begegnen verſucht R G



5 am Mittwoch wieder begonnen hat Der Angeklagte
hanptete nur nach der von ihm ausgeführten Arbeit befragt

worden zu ſein wohingegen Staatsanwalt Türpitz gerade in der
allgemein gehaltenen Ausſage des Angeklagten die Fahrläſſtgkeit
fand und einen Monat Gefängniß in Antrag brachte Der
Gerichtshof folgte aber der von dem Vertheidiger Rechtsanwalt

hört und

Voigt geltend gemachten Auffaſſung daß der in die Verhandlung Ernſ
ite Angeklagte ſich der Tragweite ſeiner im übrigen wahrc emäben Ausſage gar nicht bewußt geweſen ſei daß aber

auch ſehr leicht ein Verſehen bei der Niederſchrift der Ausſage
in das Protokoll vorgekommen ſein könne und ſprach deshalb den
Angeklagten frei

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

A Magdeburg 10 Sept Der Magiſtratsantrag betreffs
Einverleibung Buckaus in den Kommunalverband Magdeburg
wurde in der heutigen Sitzung der Stadtverordneten endgiltig
angenommen Außerdem unterbreitete die Verſammlung dem
Magiſtrate den Antrag die geeigneten Schritte zur Beſeitigung
der Verkehrshemmung an der Strombrücke und Ctitadellenecke ver
anlaſſen zu wollen Man plant die Herſtellung eines am Rande
der Elbmauer auf Konſolen zu errichtenden Bürgerſteigs wodurch
eine Verbreiterung der Straße herbeigeführt wird Hr Ober
bürgermeiſter Böttcher ließ in ſeinen Ausführungen durchblickendaß in einigen Monaten die priche nung von Berlin eintreffen
dürſte welche eiten lang gehegten Wunſch der Bewohner Magde
burgs die Beſeitigung der Citadelle erfülle Bis
dahin will man die ausführenden Schritte in dieſer Angelegenheit
ruhen laſſen

2 Wernigerode 10 Sept Von dem hieſigen gräflichen
Gymnaſium hatten ſich 7 Oberprimaner zur Ablegung der
Maturitätsprüfung gemeldet von denen 2 in das geſtern
unter Vorſitz des kgl Provinzialſchulraths Dr Todt abgehaltene
mündliche Examen eintraten und daſſelbe beſtanden nachdem 4
wegen ihrer guten ſchriftlichen Arbeiten von demſelben entbunden
waren und einer tags vorher freiwillig zurückgetreten

O Witteunberg 10 Sept Die vierzehn Mann ſtarke Neger
Kapelle aus dem Sudan angeblich Militärkapelle des Machdi hat
geſtern abend auch uns in Schreibers Garten ein Konzert verſetzt
das obgleich die Negermuſik erheblich hinter der Leiſtung eines
mittelmäßgen Orcheſtrions zurückbleibt lebhaften Beifall fand
Die Mitglieder der Kapelle wurden in ganz unverhoffter Weiſe
bei dem Konzert dadurch erfreut daß ſich unter den Konzert
gäſten eine Stammesgenoſſin ein junges arabiſches Mädchen be
ſand welches die ſchwarzen Landsleute zu deren unausſprechlicher
Freude in der Sprache ihrer Heimath begrüßte Die jungeNegerin wurde vor zwei Jahren von Hrn Profeſſor Dr Reinicke
der bis dahin Prediger der evangeliſchen Gemeinde in Jeruſalem
war mit nach hier gebracht und befindet ſich noch in deſſen
Familie

b Delitzſch 10 Sept Jn dem benachbarten Pohritzſch
brannten am 7 d das Stallgebäude des Häusler Günther und
des Zimmermann Stoye nieder Der 9jährige Franz deſſen
Eltern im Günther ſchen Gehöft wohnen hatte ſich Streichhölzer
zu verſchaffen gewußt und damit das Stroh in dem Günther ſchen
Stalle in Brand geſetzt Das Feuer griff ſo ſchnell um ſich daß
auch das nebenanliegende Stoye ſche Stallgebäude in Flammen
aufging und nur mit großer Mühe die weiter anſtoßenden Ge
bäunde gerettet werden konnten

7m jTZ7 d
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Den nachbenannten Offizieren iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordens Jnſignien
ertheilt und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Herzog
lich ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens den Rittmeiſtern Frhr
v Kirchbach und Frhr v Bothmer vom Magdeb Küragſſier
Reg Nr 7 des Ritterkreuzes erſter Klaſſe mit Schwertern
deſſelben Ordens dem Rittmeiſter Frhrn Hiller von Gärt
ringen von demſelben Regiment des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe
deſſelben Ordens den Premier Lieutenants Frhr v Glaubitz
und Altengabel v Brieſen und v Witzendorff I von
demſelben Regiment der demſelben Orden affiliirten ſilbernen
Verdienſt Medaille dem Vize Wachtmeiſter Sohnekind von
demſelben Regiment der Herzoglich ſachſen koourg gothaiſchen

am grün ſilbernen Bande zu tragenden Verdieuſt Medaille für
Kunſt und Wiſſenſchaft dem Militär Muſikdirigenten Stabs
trompeter Grünert von demſelben Regiment

Der Hauptausſchuß für die diesjährigen Generalverſamm
lungen des Peſtalozziz Lehrer und Emeritenkaſſen
vereins der Provinz Sachſen zu Nordhauſen hatte ſich zur
Erkangung von Fahrpreisermäßigungen für die Beſucher
an die Bahndirektionen der Provinz gewandt von allen aber
eine ablehnende Antwort erhalten Ein weiteres Geſuch an
den Miniſter iſt gleichfalls ohne Erfolg geblieben

l Die Arbeitszeit der Zuckerfabrik Roitzſch beginnt nicht
wie berichtet wurde am 14 ſondern die große Trockenheit hat
eine Verzögerung des Beginnes bis zum 21 d veranlaßt

Jn Nordhauſen erregt folgende an zahlreiche Einwohner
ergangene Verfügung einiges Aufſehen

Auf der ſteinernen Einfaſſung des Grabes Jhres am
verſtorbenen iſt der Name c deſſelben angebracht Dies
iſt als Anbringung eines Denkmals im Sinne des 8 14 des
Statuts über Errichtung eines Gemeinde Friedhofes für die
Stadtgemeinde zu Nordhauſen vom 20 Jan 1873 anzuſehenSie werden daher aufgefordert binnen 4 Wochen entweder die

tarifmäßige Gebühr von 9 M an die hieſige Kämmereikaſſe zu
zahlen oder die Jnſchrift zu beſeitigen

Der MagiſtratNordhauſen 27 Aug 1886

A T Leipzig 10 Sept Der Meiſter Franz Liſzt iſt nicht
mehr ſo erſcholl in den erſten Tagen des Auguſt die Trauer
kunde durch ganz Dentſchland Mit ihm ſank die dritte und letzte
große Sänule auf die ſich die neuere Muſikrichtung ſtützte welche
in Berling Wagner und Liſzt ihre Schöpfer und Hauptvertreter
hatte Seine irdiſche Hülle iſt nicht mehr aber ſein Geiſt lebt
fort durch ſein einſtiges Wirken und in ſeinen Werken Für das
Fortleben der letzteren tritt namentlich der unlängſt entſtandene
unter dem Protektorat des Großherzogs Karl Alexander von
Sachſen ſtehende Liſzt Verein mit anerkennenswerther Rührig
keit ein Derſelbe veranſtaltete geſtern in hieſiger Paulinerkirche
ein geiſtliches Konzert zu Ehren des großen Todten in welchem
nur Kompoſitionen dieſes Meiſters zu Gehör gelangten und zwar
Requiem für Männerſtimmen Soli Chor und Orgelbegleitung
Angelus Engelgeſang für Streichguartett der 23 Pfalni
für Tenorſolo Harfe und Orgel und Fantaſie und Fuge überBach für Orgel Die betheiligten Kräfte der Kwaiger
Lehrerverein unter Direktion des Hrn Singert ſowie die Soüſſſen
Frau Steinbach Jahns welche für den erkrankten Hrn Hed
mondt in der dritten Nummer das Solo übernommen hatte
ferner die Herren Salzmann Ciemm Schaarſchmidt und
Jugl desgleichen das Petri ſche Streichquartett und Hr Organiſt
Homeyer thaten alles die a zu einer würdigen zugeſtalten und den Beweis für die Wahrheit des oben Geſagten
u geben Welche Meinungsverſchiedenheiten auch über die neue
Muſikrichtung noch veſtehen mögen eins wird und muß der zahl
reichen Zuhörerſchaft von neuem wieder klar geworden ſein daß

izt ein Künſtler ſeltener Schärfe und von hohem idealem Fluge
des Geiſtes war für den wie wir uns in der Gegenwart auch
umſehen mögen ſchwerlich Erſatz zu hoffen ſein dürfte

S Gerag 10 Sept Heute Schlag 6 Uhr früh rückten die
73 zweiſpännigen und 12 einſpännigen Wagen welche die Stadt
un Zwecke der Ueberführung von Verpflegungsmalerialien und
iwakbedürfniſſen für die manöverirenden Truppen und

Pferde zu ſtellen hatte vom Roßplatze aus nach der Schützen
auf welcher die Beſtände aufgeſpeichert waren Letzterewieſe

griffen geſtorhen

wurden daſelbſt verladen und in der zehnten Vormittagsſtunde
kehrte die Kolonne die einzelnen Wagen entweder mit Heu
Stroh Holz oder Kartoffeln und Broten c beladen und von
Mannſchaften d Jufanterie Kavallerie Huſaren und Artillerie
geleitet durch die Stadt zurück und nahm ihren Weg nach dem
Biwackplatze der 16 Brigade bei Dürrenebersdorf Paulsdorf

nſee Beim Anblick einer ſo bedeutenden Kolonne für einen
verhältnißmäßig doch noch nicht bedeutenden Truppenkörper auf

bekommt man erſt den rechten Reſpekt vor der
eitung des rieſenhaften und komplizirten Apparates des Heeres

Am 9 d ſchoß ſich wie dem Leipz Tagebl mitgetheilt wird
in Dresden du Beſuch dort aufhältlicher höherer preuß
Offizier in dem Augenblicke als ein aus dem Manöver zurück
kehrendes ſächſiſches Regiment mit klingendem Spiele unter den
Fenſtern ſeiner Wohnung vorbeimarſchirte eine Kugel durch die
Bruſt ſo daß der Tod augenblicklich eintrat Der Dngi
bisher Stabsoffizier in der nächſten Umgebung des deutſchen
Kronprinzen litt in letzter Zeit an einer Gemüthskrankheit

Auf dem Wege zum RadWettfahren zu Zwickau
ſtürzte ein 21ljähriger Handlungsgehilfe aus Eibenſtock ſo un
glücklich mit ſeinem Gefährt daß er wenige Stunden ſpäter
verſchied

Vermiſchtes
Begnadigu r Zur Affäre Janke kann das Bmittheilen daß Graf P atuſchka der vom Schwurgericht in Prenzlau zu einem Jahr Gefängniß verurtheilte Schwiegerſshn des

Kommerzienraths O Janke in Berlin vom Kaiſer begnadigt und
am 28 Aug auf freien Fuß geſetzt worden iſt nachdem er mehr

r Theil der über ihn verhängten Strafe ver
üßt hatte

ISchiffsbrand Aus Bremerhaven meldet uns ein Tele
gramm vom Freitag daß der ſtralſunder Schuner Caroline
Kapitän Behn mit Petroleum nach Memel beſtimmt in der
Nacht vorher in Brand gerieth Derſelbe wurde durch einen
Schleppdampfer oberhalb Blexen auf den Strand geſchleppt und
iſt daſelbſt ganz abgebrannt Die Mannſchaft wurde gerettet

Hagelſchaden in Belgien Der Schaden welchen jüngſt
der Hagelſchlag im belgiſchen Bezirke Ath angerichter hat erweiſt
ſich bedeutend höher als man bisher angenommen er überſteigt
800,000 Fres Es ſind Hagelſtücke ein Pfund ſchwer gefallen
Jm Park des Schlöſſes La Berlière bei Houtaing haben die
Wächter des Grafen Oultremont eine halbe Stunde nach dem
Unwetter 400 Faſanen und 50 Haſen durch den Hagel erſchlagen
gefunden Auch in den Wäldern und Feldern werden noch täglich
große Mengen erſchlagenen Wildes gefunden insbeſondere ſind
die Verluſte an Rebhühnern groß

Zu dem Selbſtmord des Fräulein Erdöſy berichtet man noch Die Dame war mit einem jungen Ariſtokraten
wie es heißt ein Hr v Hammerſtein ein Neffe des Redacteurs

der Kreuz Zeitung verlobt ſie war entſchloſſen das von
ihm verlangte Opfer zu bringen und ihrer künſtleriſchen Thätig
keit zu entſagen um den Lorbeer mit der Myrthe den bürger
lichen Namen mit einem adeligen vertauſchen zu können Einige
Stunden vor dem Selbſtmorde hatte ſie mit ihrem Verlobten der
wie die die Künſtlerin zu ihrem Schmerz annahm auch einer
ihrer früheren Kolleginnen den Hof machte eine längere Unter
redung das Ergebniß derſelben ſcheint die Urſache zu dem ſchreck
lichen Entſchluſſe des ſchönen Mädchens geweſen zu ſein Fräul
Erdöſy hatte vor einigen Monaten ihre Mutter welche ihre ſtete
Begleiterin und Gefährtin geweſen war durch den Tod verloren
ſie hat dieſen Entſchluß nie verſchmerzen können Der Ruf der
jungen Künſtlerin war ein unantaſtbarer ſie genoß bei allen die
ſie näher kannten die größte Achtung Die Verſtorbene lebte
äußerſt ſparſam und zurückgezogen ſie hinterläßt wie man erfährt
ein Vermögen von 70 80,000 welches ihren Geſchwiſtern
einem Bruder der Kaufmann in Wien iſt und einer Schweſter

in Ungarn zuſällt Von ihren Monatseinkünften 15 1600 M
betragend ſparte ſie jedesmal 1300 die ſie auf die Bank trug
Bei ihrer Einlieferung hatte man drei Briefe bei ihr vorgefunden
einen an eine Perfönlichkeit die nicht genannt wird einen an
ihre Wirthin und einen dritten offenen worin ſie u a an die
Staatsanwaltſchaft die Bitte richtet ihre Leiche auf ihre Koſten
öffnen zu laſſen Sie wünſchte daß nach ihrem Tode feſtgeſtellt
würde daß Gerüchte die über ihren Lebenswandel verbreitet
worden ſeien böslich erfunden waren

Räuber in Sardinien Vor einigen Tagen durch
fuhren zwei Oberbeamte der ſardiniſchen Eiſenbahn Dircktion auf
einem kleinen Wagen der durch eine Lokomobile in Bewegung
geſetzt wurde die Strecke Monti Terranova wurden aber unter

zum Abſleigen nöthigten une ihnen das Geld abnahmen welches
ſie bei ſich hatten Auf dem kleinen Wagen befanden ſich mehrere
Säcke mit 10,000 Lire Geld Ein Räuber bemerkte dies und
ſtieg in denſelben hinein gewahrte aber alsbald zu ſeinem Schrecken
daß der Wagen ſich auf einmal in Bewegung ſetzte und mit
raſender Schnelligkeit bergab davon eilte Der Strauchdieb
fürchtete den Bahnwärtern in die Hände zu fallen und ſprang
aus dem Wagen heraus ohne etwas von dem Gelde mitzu
nehmen

Geographiſcher Kalauer Vater warum heißt s
denn in der Geographie immer europäiſches Feſtland
Dummer Bua Leſt denn net allerweil in der Zeitung

Schützenfeſt Turnerfeſt Sängerfeſt Drum heißt halt Europa
a Feſtland

Perſonalnachrichten Jn Frankfurt a M iſt am
Donnerstag der Vorktragende Rath im Miniſterium der öffent
lichen Arbeiten Hermann Urſinus auf der Durchreiſe be

Wiederholt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Leipziger Nalzfabrik in Schkeuditz Der Aufſichtsrath beſchloßdem L n hbige in ſeiner Sitzung vom 10 d der auf dem 27 Okt einzu

berufenden Generalverſammlung vorzuſchlagen für das abgelaufene Betriebs
jahr eine Dividende von 10 Proz zur Vertheilung zu bringen und zu Ab
ſchreibungen den Betrag von 40,0 0 M zu verwenden Zu dem Minder
erträgniß von 3 Proz trugen u a die rückgängigen Preiſe der Eerſte die
ſelben ſind von 170 anf 140 M zurückgegangen ſowie anderntheils der lange
Winter und der wenig günſtige Sommer bei

London 10 Sept Telegr Die Getreidefirma Megaw Brother
in Dublin fallirte mit Paſſiva von 100,000 Lſtrl

Aus Danzig kommt die Nachricht von der Jnſolvenz einer kleinen
Zuckerſirma

Halleſche Getreide und Produkten VBörſe
Halle 11 Sept Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen 142 bis 160 M Roggen
126 bis 135 M Gerſte Futtergerſte 115 bis 125 M Land
gerſte 130 bis 140 Chevaliergerſte 145 bis 168 M Hafer
120 bis 140 M alter und ſächſiſcher Raps 180 bis
192 M bezahlt Mohnſamen blau 43 bis 44,50 M
Erbſen Viktoria 150 bis 160 M Kümmel excl Sack
pr 100 Kilo netto 57 bis 60 M Stärke incl Faßv 100 Kilo netto 33,50 bis 34 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen o Angeb Mohn blauer M utterartikel Futtermehl 13,00 Roggenkleie ,50 bis
10 00 eizenſchalen 8,50 8,75 e8,75 9,00 M irre helle 9,50 10,00 dunkle
8,50 9,00 Oelkuchen 11 75 12,25 Malz 25,00
bis 26,00 Rüböl 42,50 Solaröl 0,825309 12,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 40,30
Rüben

1
11 Sept Strohpreiſe e Roggenſtroh von

8,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Eourtage Diverſes

wegs von einer Bande bewaffneter Räuber angefallen welche ſie

Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſigese 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 460
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Kaffſee
Hamdurg 10 Sert Telegr Kaffee feſt Umſatz 3500 Sack
Havre 10 Sepl Te egramm von Peimann Ziegler Co Kaffee

Good average Santos per Sept Fres 89,00 pr Okt 59 00 pr Nov 59
pr pr Jan 59 50 pr Febr 53,765 pr März 60, 0 pr Jnl

ehauptet
Havre 10 Sept Telegramm von Peimann Ziegler Co Kafſee

P r ſchließt unverändert o 28000 B Santos 11000 Receltes für
Aute

Havre 10 Sept Telegramm von Peimann Ziegler Co Kaffee
unſerem Markte werthet dereröffnete in NewYork mit 5 Points Hauſſe AnJanuar 60,25 ine da

NewHort 9 Sept Telegr Fair Rio 10

0 Petroleumerlin 10 Sept Amth Feſtſt Rafnnirtes Standard wite per 100kg m Faß in ißzoſien von 100 Cir Term geſchäftsl Gek Ctr an
pr Loco Durchſchniltspvr ver dieſen Mon bis

t m bis per Olt Nov per Nov Dez
ren R 4 x T W Petroleum loco verſteuert Uſance 1

amburg Sept Telegr Ruhig Standard wizite loco 6,25Br r Gd i h pr Okt Dez 6,30 Gd 8 7
remen 10 Sept egr Schlußdericht Standard wijlte là 6,25 Br Sehr feſt re trAutwerpen 10 Sept Telegr Schlußbericht Rafſintrt Type weißeloco 15 bez 155 Br pr Qkt 158 bez 158 Br pr Oit Dez le

bez 157/ Br pr Jan März 16 bez 16 Br Ruhig
New HYork 9 Sept Telegr Raffinirtes Petroleum 702 Abel Teſt

m New York 65 Gd do do in Philadelphia 6 Gd rohes Petroleum
in NewYork 57 do Plpe line Certiſicates D 63 C

Spiritus
Berlin 10 Sept Amtll Feſtſt Spiritus pr 100 vt A 100 Proz

10,000 Proz Termine matt Gelündigt 340,000 L Sündigungsvr 39 4
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 39 35 4 per dieſen Mon
39,5 bis 39 ,8 per Sept Olt 39,6 bis 39 5 dis 39,3 bez per Okt Nov
40 0 bis 39 6 bis 39,7 bez per Nov Dez 40 2 bis 39 ,8 dis 39,9 vez Dez
Jan bis dez ver Jan Febr bis bez per Febr März
bis bez per April Pai 41,5 bis 41,2 bis 41,7 bez Spirltus per
100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß bis bis
bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 10 Sept Kartoffelſptritus für 10,000 Lite r Proz loco
ohne Faß 49,20 40,0 Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Magdeburg 10 Sept Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſteigend Loco ohne Faß 40,20 bis 40,70 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde 41 70 Gd

Lervzig 10 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 89,60 Gd
Etwas beſſer

Boſen 10 Sept Telegr Loco ohne Faß 37 90 pr Sept 38,10
e 38,10 pr Nov Dez 38 pr Jan Gekünd 30000 Liter

att

Breslau 10 Sept Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept
Okt 38,40 pr Nov Dez 38,40 pr April Mai 39,70

Stetttn 10 Sept Telegr Matt ioco 39,60 pr Sept Okt
pr r 7 Kelare 40,80Hambürg ep elegr Seſter pr Sept 26 Brpr Okt Nov 27 Br per Nov Dez 2 Br per April Mat 27 Br

Parts 10 Sept Telegr Träge pr Sept 41 75 pr Okt 41,50
per Nov Dez 41,59 pr Jan April 42

Hopfen

Nürnberg 9 Sept Bericht von Leopold Held Nachdem
geſtern bereits der Marit etwas matier verlief und Preiſe ſür Mittel und
geringe Hof fen einige Mark heruntergingen war auch heute das Geſchäft bet
einer Zufuhr von 1200 Ballen Markihopfen und 1000 Vallen anteren Sorten
ein ruhiges doch konnte trotzdein Alles verkauft werden Feine ſchöne Quali
täten behaupten ſich feſt und ſind ſehr geſucht Die Notirungen lauten Martt
hopfen prima 69 65 mittel 52 55 gering 44 47 Hallertauer prima 85
bis 90 mittel 60 65 gering 50 54 Würtemberger örima 85 90 mittel
57 65 Badiſche prima 85 88 mittel 60 76 gering 59 56

Deilſaaten Oekle Wettivagaren
Berlkin 10 Sept Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Wiuterraps Sommerraps Wiuterrübſen MSommerrübſen M Räböl pr 109 kg mit Faß Term feſt
Gekündigt 900 Centner Kündigungspreis 42,08 M Loco mit Faß M
ohne Faß Durchſchnittspr per dieſen Monat 42 56 vis33,02 per Sept Okt 41 96 bis 43 2 per Okt Nov 43 2 per Nov Dez
43,2 ver Dez Jan Jan Februar bez per April Mat43,8 bis 48 7 Letnöl per 100 kg loco Lieferung

Köln 10 Sept Telegr Rüböl loco 22,60 pr Sept MSretk in 16 Seht Relehr Rus dert
ettin 10 Sept Telegr Rüböl unverändert pr Sept Okt 42,60pr April Peai 44 20 M pBreslan 10 Sept Telegr Rüböl pr Sept Okt 42,50 M pr

April Mai M
r u r C S e de hl ſs loco 40arits 10 Sept Telegr Rüböl ruhig pr Sept 49,75 pr Okt50,25 pr Nov Dez 50,75 pr Jan April 51,75 b

Amſterdam 10 Sept Telegr Raps pr Herbſt 251 0 Fl Rüböl
loco 21 pr Mai 222 pr Herbſt 22

Petersburg 10 Sept Telegr Talg loco 40,00 pr Aug

mer v e Sept v Wdew York 8 Sept Telegr Schmal ilcox 7,65 do rebanks 60 do Rohe Brothers 7,60 9 a
Butter Eier Fleiſch

Berltn 9 Sept Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keuls
1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schwelueſleiſch 1,09 1,40 M
Kalbftetſch 1,00 1,50 M Hammelſleiſch 1,06 1,30 M Bulier 1,80 2,60 M
per 1 Kkg Eier 60 Stüch 2,40 2,80 M

New Yord 9 Sept Telegr Speg 72 T pro Pfd
Kartoffeln

Berltun 9 Sept Marktpr nach Ermilttl des kgl Pollz VräſidKartoffeln 8,00 5, 0 M pr 100 kg gt on W
Stroh Heu

Berllin O Sept WKarktpr nach Ermittl d kgl Voltz Präſ Richt
ſtroh M Veun M

Töaſſerſtands Nachrichten

Saale Elde10 Sept 11 Sept 9 Sept 10 Septhalle Unter 1,66 69 Dresden 1,83 1,30

e e wer n9 Sept 10 Sept Roßlau a 0,39 0,39
Weißenfels Oberp 2,28 2,26 Barby 0,67 0,64Unterp 0,08 0,10 Magdeburg 0,86 0
Alsleben Oberh 2,35 2,38p Unterh 1,87 3,00 UnſteutKalhe Oberp 1,28 1,30 9 Sebt 10 SeptUnterp 0,14 0,16 Artern Brückenp 0,40 0,38

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 11 Sept Telegr Die Meldung der Blätter

der Bulgarenfürſt ſei feſt entſchloſſen geweſen die
Rädelsführer der Revolution erſchießen zu laſſen
und er ſei nur durch eine Note Rußlands Deutſch
lands und Oeſterreichs erklärend daß dieſe Mächte die
Erſchießung auch nur eines einzigen Verſchworenen nicht zu
laſſen würden davon abgehalten worden wird von der
Nordd Allg Ztg für gänzlich unrichtig bezeichnet Die

Mächte hätten ſich darauf beſchräukt dem Bulgarenfürſten
anzurathen im Jntereſſe der Ruhe des Landes keine Hin
richtungen vorzunehmen und ſiehätten dies mit dem ausdrücklichen

Hinweiſe motivirt daß falls die Hinrichtungen jetzt erfolgten
die Gefahr naheläge daß möglicherweiſe neue politiſche
Umwälzungen infolge der Hinrichtungen eutſtehen könnten

Frankfurt a/M 11 Sept Priv Telegr d Saale Ztg
Man meidet der Frankf Ztg aus Rom Graf Robilant
wird angeblich bei der Kammereröffnung ein Grünbuch
mit 200 Dokumenten über die bulgariſche Frage vor

legen
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4 Markt 4 Halle a S 4 Markt 4
Manufactur NMode Waaren Seidenvtoſfe Sammete Ieinen Elxasser Baumwollen Waaren Garäinen

Flanelle Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte IHöbelstoffe Bevatz Plüsche

a t l

ſind ſämmtliche Rayons meiner Verkaufsräume mit den neueſten Artikeln ausgerüſtet
Durch große günſtige Abſchlüſſe und Gelegenheitskäufe bin ich in den Stand geſetzt meinen werthen Kunden die

ersten Neuheiten
in RIeiderstoſſem und Bann ne tüom ſowie alle anderen Artikel der Manufacturwaarenbranche
vorzulegen und zu den denkbar billigſten Preiſen zum Verkauf zu ſtellen

Weuheiten in wollenen Gostume Stoffen
Als beſonders preiswerth empfehle ich

Doppelbreite reinwollene Double Cachemir Croisé dauerhaftes Fabrikat vorzüglich im Tragen in mehr als 20 der neueſten Farben Mtr Mk 1,50Doppelbreiter Winter Diagonal tuchartiger Stoff unverwüſtlich im Tragen Herſtelungepreis Mk 2,50 Gelegenheitskauf Mtr Mk 1,65
Doppelbreite reinwoll Winter Noppés u Carros in 50 verſch Farbenſtellungen Herſtellungspreis Mk 3 Gelegenheitspreis Mk 2,25
Doppelbreite reinwollene Lerbst und Winter Loop Stotffe dauerhaftes Straßen Coſtum ſtatt Mk 2,25 nur Mk 1,25

S BPDoppelhbreite reinwollene Herbst Loden nur 90 Pfg
60 ctm reinwollene Herbst Locden garantirt vorzüglich im Tragen bisher Mk 1,25 jetzt auf 35 und 37 Pfg zurückgeſtellt

4 Halbwollenen Kleiderstoffen und Warp Stoffen
zu Hauskleidern ſind bedeutende Poſten ausgelegt und 50 itä r i i60 Pfg per Meter P geleg mehr als verſchiedene Qualitäten und neue Farben am Lager im Preiſe zu 30 40 45 50 und
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Grosses Lager in Herbst und Winter Mänteln
Es ſind ſtets am Lager Mehrere Hundert Piecen einfache und beſſere Regenmäntel Paletots und Dolmans in den verſchiedenſten Stoff

arten Der Preis für elegante Regenmäntel iſt 7 9 12 18 Mark
Winter Paletots hochelegant mit Pelzgarnituren 9 12 15 24 Mark

S Winter Dolmans hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 MarkPlüsch Paletots 12 15 18 Mk Plüsch Dolmans mit heller Pelzgarnirung Neuheit 18 24 Mk Angora FIäntel neueſte Facons 9,12 15 Mk

Größtes Sortiment Dlsasser Hemdentuche erſte Qualität per Meter 45 Pfg ſtatt früher 60 Pfg zweite Qual 35 Pfg ſtatt früher 50 Pfg
dritte Qual Mtr 25 Pfg ſtatt früher 40 Pfg Chitfons Shirtings nur beſſere Qualitäten 23 35 Pfg pr Mtr Größtes Sortiment Bett
j Zeuge und Inletts 30 40 50 und 60 Pfg pr Meter Jn glattrosa Inlett und Drell Mtr 90 u 125 Pfg erſte Qual Mtr 1,50 Herren
huter Leinen 64 und 514 Meter 30 40 50 60 100 Pfg Handtuchzeuge in grau Meter 15 35 Pfg in weiß 30 60 Pfg

Jn Bett und Tischdechken ſtets Gelegenheitskäufe

e Man Möbel und Gardinen Stoff mit Franze berl Elle 23 und 27 Pfg
S Fnelische Täll und Zwirn Gardinen

130 150 ctm Tüll Gardinen mit Einfaſſung große Auswahl Meter 75 80 90 120 Pfg S110 130 ctm Tüll Gardinen mit Sia Rekr 50 b Pfg S
104 Prima Zwirn Gardinen Meter 40 60 Pfg e84 Prima Zwirn Gardinen Meter 31 35 und 40 Pfg

e Grosse Posten Herbst und Winter Tricot Taillen
nur beſte Qualitäten in mehr als 20 verſchiedenen Farben Mark 2,50 2,75 3,00 4,00 5,00 bis 10 Mark

in jeder Farbe vorräthig erſte Qualität Meter 3 MarkSefdlene es lüsehe t S Sike Meter Mark 2,50
22 ih u r2445 e e m zr e e n r r n v 6 24 e d c h e S 8 m a m 2 x Am 5 n 32 m Du 1 9 h en u en e r en 7 R 5 ve t J e e e cent 52 x J e e Q 42 c ne e a e s 9 cHalle Druck und Verlag von Otto HendelFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Mit Beilagen
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